




Dun Rottes Gnaden/

85zu Geldern  Magdeburg Cleve Julich
ergeStettin  Pommern der Kaſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in

Schleſien zu Krofſen Hertzog c.tc.

vo Jebe Getreue: Nachdem aus Unſerm Hoflager unter demSc jgten Januar: c allergnadigſt reſeribiret worden allernoch—

ſter und allergnädigſter Wilie ſeh daß hinführo keine Operateurs, Stein—

und Bruch Schneider Zahn und Wundt Artzte, wenn ſelbige nich gehorig
examiniret und von Uns prwilegiet worden in Unſern Landen fernerhin
geduldet noch ihre Profeſſion darin zutreiben ihnen geſtattet ſondern darauf
wohl Achtung gegeben und ſowohl Samtliche Steur Rathe als Ma—
z ſkrate zu gleichmaßiger genaneſten Beobachtung deſſen behorigermaſſen in-
ſtruiret werden ſolten; Als beſehlen Wir Euch hiemit allergnadigft Eures
Oeths Euch darnach allerunterthanigſt zu achten Seyndt Euch mit G d

na engewogen: Gegeben Klevpe in Unſerer Krieges  und Domainen-Kaminer
den 6 Febr. 1741.

An ſtatt und von wegen Allerhöchſtglr.

Seiner Koniglichen Majeſtat.
d. Rochow. Rappard. Geelhaar. A. H.v Auſſen Schmitz. J C. Wollmſtadt Francke.

J.. Wiſman. Ourham. Colberg. AO. v. Raesfeld. B. Rappard.

uAuyn
An alle Commiſfarios Locorum

ſoda

dn un linctndanten es.
examinirte und privilegirte Opera-

teurs im Lande geduldet wer
den ſollen. J 5 Gitſe. f1














	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Liebe Getreue: Nachdem aus Unserm Hoflager unter dem 15ten Januar: c. allergnädigst rescribiret worden, ... daß hinführo keine Operateurs, Stein- und Bruch-Schneider, Zahn und Wundt-Artzte, wenn selbige nicht gehörig examiniret und von Uns privilegiret worden, in Unsern Landen fernerhin geduldet, noch ihre Profession darin zutreiben ihnen gestattet ...
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